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Die Ausstellungen sind mit Tierschauen, Verkaufs­
messen und kulturellen Darbietungen zu verbinden.

8. Zur schnelleren Entwicklung der Agrarwissenschaft 
und zur schnelleren Verbreiterung der wissenschaft­
lichen Erkenntnisse hat das Ministerium für Land- 
und Forstwirtschaft gemeinsam mit dem Plenum 
der Deutschen Akademie der Landwirtschaftswis­
senschaften bis zum 28. Februar 1954 Maßnahmen 
auszuarbeiten zur Herstellung einer engeren Ver­
bindung aller agrarwissenschaftlichen Institute mit 
der Praxis, zur besseren Anwendung der praxis­
reifen Forschungsergebnisse der Agrarwissen­
schaftler und zur weiteren Verbesserung der Arbeit 
der agrarwissenschaftlichen Institute.

9. Zur Verbesserung der Ergebnisse bei der Steigerung 
der landwirtschaftlichen Produktion sowie bei der 
Hebung des politischen und kulturellen Niveaus ist 
eine Verstärkung des Einsatzes wissenschaftlich ge­
schulter Kader in der Landwirtschaft notwendig.
Das Staatssekretariat für Hochschulwesen wird ver­
pflichtet, 1954 = 580 Hochschulabsolventen, davon 
300 Diplom-Landwirte, 100 Diplom-Ingenieure, 100 
Veterinär-Mediziner, 50 Diplom-Gärtner und 30 
Diplom-Forstwirte auszuwählen. Das Ministerium 
für Land- und Forstwirtschaft hat diese in der 
Land- und Forstwirtschaft einzusetzen.

10. Das Ministerium für Land- und Forstwirtschaft hat 
im Jahre 1954 eine Hochschule für Landwirtschaft 
zu errichten und zu sichern, daß 200 Studenten ab 
1954 mit dem Studium beginnen. Im Jahre 1954 ist 
die Projektierung für die Zentrale Hochschule für 
Landwirtschaft soweit durchzuführen, daß ab 
1. Januar 1955 mit dem Bau der Hochschule begon­
nen werden kann.

11. Für alle Hoch- und Fachschulabsolventen der land- 
und forstwirtschaftlichen sowie gärtnerischen 
Fakultäten ist ab 1955 eine zweijährige Assistenten­
zeit in der Praxis obligatorisch einzuführen.
Die Hochschulabsolventen, die sich für das Lehrfach 
entschieden haben, erhalten während der Assisten­
tenzeit die pädagogische Ausbildung.

12. Für die erfolgreiche Erfüllung der Aufgaben der 
MTS ist ihre Verstärkung durch qualifizierte Kader 
von großer Bedeutung.
Das Ministerium für Arbeit hat in Zusammenarbeit 
mit dem Ministerium für Schwerindustrie und dem

Ministerium für Maschinenbau bis zum 31. März 1954 
200 Ingenieure und 200 Techniker auszuwählen, die 
vom Ministerium für Land- und Forstwirtschaft als 
MTS-Direktoren, technische Direktoren und als 
Leiter der Reparaturwerkstätten in den MTS zu 
gewinnen sind.
Die Vorsitzenden der Räte der Kreise werden ver­
pflichtet, für die aus der Industrie in der Landwirt­
schaft eingesetzten Kader vorrangig Wohnraum zu 
beschaffen.

13. Das Ministerium für Land- und Forstwirtschaft 
wird beauftragt, MTS-Direktoren, Leitern und Bri- 
gadieren von VEG, die keine Spezialausbildung 
haben, aber über eine große praktische Erfahrung 
verfügen und ihre Funktionen verantwortungs­
bewußt ausüben, bei der weiteren Qualifikation zu 
helfen.
Zu diesem Zweck sind 1954 in dem einzurichtenden 
Institut für Agrarökonomie in Potsdam Lehrgänge 
mit einer Kapazität von mindestens 60 Plätzen für 
Direktoren der MTS und 60 Plätzen für Leiter und 
Brigadiere der VEG einzurichten.
In dem gleichen Institut sind ab 1954 Lehrgänge 
mit einer Kapazität von 30 Plätzen für Direktoren 
der MTS sowie Leiter und Brigadiere der VEG ein­
zurichten, die das 40. Lebensjahr überschritten und 
sich in dreijähriger Praxis als Leiter oder Briga­
diere der VEG oder als Direktoren der MTS be­
währt haben.
Den Abteilungsleitern und Mitarbeitern der Abtei­
lung Landwirtschaft bei den Räten der Bezirke und 
Kreise, die keine Spezialausbildung haben, aber 
über große Erfahrungen verfügen und ihre Funk­
tionen verantwortungsbewußt ausüben, ist bei ihrer 
weiteren Qualifikation zu helfen, indem ihnen 
Plätze an den Spezialschulen zur Verfügung gestellt 
werden. Es ist darauf zu achten, daß die Besetzung 
der Stellen in den Abteilungen Landwirtschaft der 
Räte der Bezirke und Kreise mit ausreichend quali­
fizierten Kadern vorgenommen wird.

14. Das Ministerium für Land- und Forstwirtschaft 
wird beauftragt, dem Ministerrat bis zum 28. März 
1954 einen Vorschlag über die Neuordnung des 
Landwirtschaftlichen Beratungsdienstes vorzulegen, 
der eine straffe zentralisierte Anleitung und Organi­
sation des Einsatzes der Agronomen, Zootechniker 
und Leistungsprüfer, Pflanzenschutztechniker und 
Saatenanerkenner gewährleistet.

Herausgeber: Regierungskanzlei der Deutschen Demokratischen Republik — Verlag: (4) ѴЕВ Deutscher Zentralverlag, Berlin О 17, 
Michaelkirchstraße 17, Anruf 67 64 ll — Verkauf: Berlin C 2, RoDstraße 6, Anruf 51 54 87, 51 44 34 — Postscheckkonto: 1400 25 — 
Erscheinungsweise: Nach Bedarf — Fortlaufender Bezug: Nur durch die Post — Bezugspreis: Vierteljährlich 4,— DM 
einschließlich Zustellgebühr — Einzelausgabe: bis zum Umfang von 16 Selten 0,25 DM, bis zum Umfang von 32 Seiten 
0,40 DM. bis zum Umfang von 48 Seiten 0,50 DM je Exemplar, nur vom Verlag oder durch den Buchhandel bezieh­
bar — Druck: (125) Greif Graphischer Großbetrieb, Werk I. Berlin N 54 — Veröffentlicht unter der Lizenz-Nr. 1763 des

Amtes für Literatur und Verlagswesen der Deutschen Demokratischen Republik


